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Verbundprojekt:

Kopplung von Dynamik und atmosphärischer Chemie in der Stratosphäre (KODYACS)

Das Ziel des Verbundvorhabens KODYACS ist die Identifizierung und Quantifizierung der Wechselwirkung von dynamischen, chemischen und (mikro-) physikalischen Prozessen in der oberen Troposphäre / unteren Stratosphäre (OT/US) und in der mittleren Atmosphäre, um das Verständnis der in den letzten Jahren beobachteten Veränderungen zu verbessern. Die Untersuchungen konzentrieren sich auf die

· Transportprozesse im Bereich der Tropopause,

· Kopplung dynamischer und chemischer Prozesse in der OT/US,

· Kopplung der OT/US und der mittleren Atmosphäre,

· Bedeutung anthropogener Prozesse im Vergleich zur natürlichen Variabilität.

Auf der Grundlage einer Hierarchie von numerischen Modellen der Atmosphäre, die dynamische, chemische und (mikro-) physikalische Prozesse berücksichtigen, sowie von Langzeitbeobachtungen, werden die wechselwirkenden Einflüsse von Dynamik und Chemie in der oberen Troposphäre, in der Stratosphäre und in der unteren Mesosphäre untersucht.

Die an dem Projekt beteiligten Gruppen sind:

· DLR:
Institut für Physik der Atmosphäre, DLR-Oberpfaffenhofen (Koordination)

· DWD:
Deutscher Wetterdienst, Meteorologisches Observatorium Hohenpeißenberg

· FZJ:
Institut für Chemie und Dynamik der Geosphäre, ICG-1, Forschungszentrum Jülich

· IMK-KASIMA,

· IMK-MIPAS:
Institut für Meteorologie und Klimaforschung, Forschungszentrum Karlsruhe

· MPI-MAECHAM,

· MPI-PROVAM,

· MPI-MIPS:
Max-Planck-Institut für Meteorologie, Hamburg

· MPI-C:
Max-Planck-Institut für Chemie, Mainz

Einen ausführlichen Jahresbericht 2001 (Berichtszeitraum: 1. April bis 31. Dezember) findet man unter http://pa.op.dlr.de/kodyacs . Kurze Zusammenfassungen der im Jahre 2001 erzielten Fortschritte in dem Projekt KODYACS wurden von den einzelnen Arbeitsgruppen verfasst (siehe unten).

